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Änderungsantrag zu PB.L-01

Von Zeile 7 bis 12:
der Krise gespürt. Sie haben dramatische Konsequenzen: etwa für die Gesundheit der Menschen

– und es sind global und national vor allem die mit den geringsten Einkommen, die den Preis

dafür zahlen, die Folgen davon tragen, dass der ökologische Fußabdruck der Reichsten am

größten ist. Oder für die Bäuerinnen und Bauern, denen zunehmend die Grundlage entzogen

wird. Und für den Menschen aus dem globalen Süden, die durch die Folgen der

Klimakrise ihr Zuhause verlieren. Wenn mehr und mehr Menschen ihre Existenzen

verlieren, ist der gesellschaftliche Zusammenhalt in unserer GesellschaftGefahr.

[Leerzeichen][Zeilenumbruch]

Alle diese Folgen werden sich vervielfachen, und existenzbedrohend für unsere

Zivilisation werden, wenn wir jetzt nicht umsteuern. Je entschiedener wir handeln, desto

mehr Freiheiten und Alternativen sichern wir für jetzige 

Begründung

Die Klimakrise verschärft soziale Ungerechtigkeiten und so sind gerade Menschen am meisten von

ihr betroffen, die am wenigsten dazu beigetragen haben und weniger Ressourcen zur Verfügung

haben sich gegen die Folgen zu wehren. Das ist innerhalb Deutschlands ungerecht, aber auch

global! Gerade weil Deutschland massiv dazu beiträgt, die Klimakrise zu befeuern und damit

Lebensgrundlagen in Ländern des globalen Südens zerstört, wollen wir diesen Fakt benennen,

bewusst in Debatten bringen und globale Ungerechtigkeit bekämpfen.
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